
Ein weiteres Stück sicherer Schulweg!
Der zweite Teil des Gehweges in Fallholz wurde fertiggestellt. Die Kinder können

nun sicherer von der Ortschaft Fallholz zum Schulbus nachViecht gehen.
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Geschwindigkeitsanzeige in
Windern

Nach langer Wartezeit wurde nun die
Geschwindigkeitsanzeige bei der Ortsdurchfahrt
Windern installiert. Dass eine korrekte
Geschwindigkeitseinstellung erst nachmehrmaligen
Rückfragen geschafft wurde soll die Freude über
diese, der Verkehrssicherheit dienenden Anzeigen
nicht mehr trüben

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.desselbrunn.spoe.at

Die Funktionäre der SPÖDesselbrunn wünschen Ihnen
und Ihren Familien einen schönen, erholsamen Sommer

Themen der

• Aktuelles aus demGemeinderat
• Berichte aus demGemeindegeschehen
• Projekt "Aktive 6 Jahre"
• Informationen des Pensionistenverbandes
• Neuigkeitender Desselbrunner Vereine

Die Anzeigetafeln inWindernmessen die
Geschwindigkeit undmachen die Autofahrer auf zu
hohesTempo aufmerksam

SPÖ Desselbrunn :
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Liebe
DesselbrunnerInnen!

Zuerst möchte mich bei allen, die
bereits zu unseren Veranstaltungen
Aktive 6 Jahre gekommen sind, sehr
herzlich bedanken!
Schon jetzt freue ich mich auf den
Besuch weiterer Gemeindebürger bei
unseren nächsten Veranstaltungen,
um in Desselbrunn etwas für die
Bürger zu bewegen.
Bis jetzt haben wir euch zu 18
Ortsveranstaltungen eingeladen, um
mit euch durch Anregungen und
Ideen etwas für Desselbrunn zu
erarbeiten und falls möglich auch
umzusetzen!

Voller Stolz kann ich nun über
bereits erzielte Erfolge
berichten, um einige zu
nennen:

• 50km/h durchWindern inkl.
km/h-Anzeige
• Neuer Gehweg in Fallholz
•Verhinderungdes Handymastes in
Sicking
• Errichtung eines Buswartehäusches
(Viecht,….)

Und natürlich was mir persönlich
ganz wichtig ist und von großer
Bedeutung für die Zukunft von
Desselbrunn:

Schule und Kindergarten
bleiben in Desselbrunn
(Kindercampus neu)

Hier sind wir gerade dabei, wie
bereits in den letzten Ausgaben
berichtet, dieses Projekt umzusetzen
unddie Gelder aufzustellen.
“Gott sei Dank“ haben wir, die SPÖ,
uns zum Beispiel auch beim
Schmidhaus durchgesetzt. Dieses
Objekt konnte durch geschickte
Verhandlungen ins
Gemeindeeigentum gebracht
werden und nicht durch einen Kauf,
so wie Fr. Bürgermeister Hille einen
Auftrag vom Gemeinderat dafür

wollte.
So konnten wir einen großen
Geldbetrag einsparen und diesen für
unseren Kindercampus verwenden!
Es ist aber weiter eine sehr große
Herausforderung, die nötigen Gelder
aufzustellen! 2015 sind Landtags-
wahlen und ich gehe davon aus, dass
es uns gelingt “gerade vor der
Wahl….“ Gelder für die Finanzierung
zu sichern!
Wir müssen aber aufpassen, dass
wirklich nur sinnvolle Projekte
umgesetzt werden. Auch bei, von der
Landesregierung hoch geförderten
Projekten bleibt immer ein
Eigenanteil für die Gemeinde über
und wir müssen nach wie vor unser
großes Ziel, die Finanzierung und
Errichtung des Kindercampus im
Auge behalten und können uns
daher keine Verschwendung von
Gemeindemitteln leisten.

Bei der letzten Ortsveranstaltung am
18/06/2014 für die Ortschaften
Bubenland, Haus, Hub, Berg, im
Gasthaus Schernthaner konnten wir
wieder “Gemeinsam mit den
Gemeindebürgern“ tolle und
nützliche Ideen erarbeiten.

So auch ein
Buswartehäuschen für

Es tut sich etwas durch
unsere Aktiven 6 Jahre!

Bubenland!

Wir haben ja bereits an der
Umsetzung für zwei
Buswartehäuschen in Viecht und
Deutenham gearbeitet.
Das Wartehäuschen in Viecht wurde
bereits errichtet, leider ist es in
Deutenham bisher an den
Grundeigentümern gescheitert. Aus
meiner Sicht sollten wir nun in
Bubenland ein Buswartehäuschen
aufstellen damit unsere Schüler und
auch alle Anderen die mit den Bus
fahren, vomWetter geschützt sind.

Aktive 6 Jahre machen`s
möglich, wir halten euch am
laufenden!

Ich wünsche euch, einen
erholsamen Urlaub und
schönen Sommer!

Gemeindevorstand Dieter Grafinger
Durch unser Projekt "Aktive 6 Jahre" habenwir schon viel erreicht für unsere Gemeinde.Nur durchdie rege
Teilnahme der Gemeindebürger anunserenOrtsveranstaltungenkönnenwir weitere gute Ideenaus der
Bevölkerungaufgreifenund realisieren!

Impressum:
Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, Fallholz 17; Redaktion:
Fallholz 17; Fotos (wenn nicht anders Angegeben): SPÖ Desselbrunn; Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn
GrundlegendeRichtung des Mediums: Sozialdemokratisch
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Im kommenden Schuljahr muss durch den
Anstieg der Schulkinder (45 Personen) ein
größerer Bus durch die Fa. Wintereder
eingesetzt werden. Dadurch ist das
Zufahren auf den Schulparkplatz nicht
mehr möglich. Die Haltestelle wird vor das
Gemeindeamt verlegt damit die Kinder
die Durchzugsstraße nicht queren
müssen. Der Bus hält so, dass die Kinder
von der Schulseite zusteigenkönnen.
Für die Ausstattung der
Nachmittagsbetreuung (ganztägige
Schul form) bekommt die Gemeinde eine
Förderung von€ 41.250.
Für unser Projekt Kindercampus sind ab
2016 vom Land BZ-Mittel zusagt. Die
Höhe stehtnoch nicht fest.
Für das Straßensanierungskonzept
wurden bis 2017 jeweils € 35.000 vom
Straßenbauresort und der
Gemeindeabteilunggenehmigt.
Für die Aufstellung eines
Buswartehäuschens wurden für 2015 €
10.000 genehmigt – Ein Standort muss
gesucht werden.
Für eine Fassadensanierung des
Amtshauses stellt das Land eine Summe
von € 20.000 zur Verfügung.
Für die Errichtung eines Kinderspielplatzes
sind für 2015 Mittel in der Höhe von €
20.000 zugesagt.
Für die beiden Geschwindigkeits-
messgeräte in Windern wurden € 1.000 als
Fördermittel bereitgestellt.
Die Gemeinden Desselbrunn und Rüstorf
beschäftigen gemeinsam einen
Bauhofmitarbeiter über die Fa. FAB-Proba.
Dabei handelt es sich um ein stark
gefördertes Sozialprojekt.
Eine Delegation Desselbrunner
Gemeindebürger übergibt dem
Gemeinderat ein Schreiben mit
Unterschriftenliste in dem Maßnahmen
zur Geschwindigkeitsreduktion in der
Ortschaft Desselbrunn gefordert werden.
– siehe eigenerBericht!

Der Gemeinderat hat über folgende
Punkte beraten und entsprechende
Beschlüsse gefasst:

* Bericht des
Prüfungsausschusses –
Sitzung vom29.4.2014:
Eine Belegsprüfung Jän. – März 2014 und
die Abrechnung der Bauhofstunden 2013
wurden durchgeführt. Es wurde kritisiert,
dass bei einem Servertausch keine
Angebote eingeholt wurden und dass die
Stundenaufzeichnungen des
Bauhofarbeiters zu wenig detailiert sind
und damit nicht ordentlich zugeordnet
werden können.
GV Loitelsberger hinterfragt den

Sitzung vom20. Mai 2014

Aus dem Gemeinderat

derzeitigen Stand der Aufzeichnungen. AL
Schwed wird in den nächsten Wochen mit
dem Gemeindearbeiter darüber sprechen
und dem Prüfungsausschuss berichten.

Der Prüfbericht wurde vom
Gemeinderat zur Kenntnis
genommen.

* Straßenbauvorhaben 2014 –
Ausschreibung und
Auftragsvergabe
Folgende Projekte wurden
ausgeschrieben: Asphaltierung
Daxnergründe inkl. Sickermulde,
Asphaltierung Betriebsbaugebiet
Windern, Ausbau Straße Hacker-Filp,
Sanierung Agerbrücke, Asphaltierung
Gschwandtner Windern, Sonstiges:
Beläge, Entwässerung, Profilierungen etc.
Den Auftrag erhielt der Bestbieter bei der
Ausschreibung die Fa. Strabag AG, Linz
mit einer Gesamtsumme € 254.557,45. Es
wurde vereinbart, dass die Asphaltierung
der Daxnergründe höchste Priorität hat
und nach der Fertigstellung und
Abrechnung weitere Bautätigkeiten
beschlossen werden, damit die
vorhandenen Mittel nicht überschritten
werden.
Weiters wurden ca. 3.000 m
Fugenvergußarbeiten durch die Fa.
Steinacher mit Kosten von € 3.960
beschlossen.

Spritzbelagsarbeiten in der Höhe von
ca. € 10.000 werden an die Fa.
Mittendorfer aus Altmünster
vergeben. Beide Punkte werden
jährlich durchgeführt und sind zur
Erhaltung der Straßen unbedingt
notwendig.

* Allfälliges

- Vbgm. Mair bedankt sich beim
Gemeinderat für die Aufstellung des
Maibaumes und berichtet, dass der
Gehweg in Fallholz fast fertig und bereits
asphaltiert ist.
- GR Pamminger weist darauf hin, dass die
Zufahr t zu seinem landwirtschaftlichen
Grundstück entlang der DSG Häuser
öffentliches Gut ist und er damit zufahren
dar f.
- GV Grafinger informiert über die
Veranstaltung „6 aktive Jahre“ der
Ortschaft Fallholz mit 30 Besuchern –
siehe eigener Bericht.
Weiters spricht er GRin Lang-
Löschenberger an, doch nochmals über
eine Aufstellung eines
Buswartehäuschens auf dem Grundstück
der Fam. Lang-Löschenberger
nachzudenken.

Liebe LeserInnen,
Ist es Ihnen Aufgefallen? In
„Desselbrunn Aktuell“ wurde bis zur
letzten Ausgabe immer die „Wir“
Form in Bezug auf den
Kindercampus verwendet. In der
April-Ausgabe dieses Jahres, wo die
ersten positiven Entwicklungen zu
vermelden waren heißt es jetzt
immer nur noch„ICH habe“.
Es ist uns allen Bewusst, das so ein
großes Projekt wie der
Kindercampus in Desselbrunn nur
gemeinsam umgesetzt werden
kann. Zu Gemeinsam gehören in
diesem Zusammenhang alle
Desselbrunner
Gemeindemitarbeiter, die
Fraktionsmitarbeiter aller Fraktionen
und die gesamte
Gemeindebevölkerung mit der
Unterstützungdes Projektes!
Wir denken, es wäre schön wenn
dieses „Gemeinsam“ über die
persönlichen Interessen
vorangestellt werden könnte und
das Projekt auch als
Gemeinschaftsprojekt weiterbe-
arbeitet werden kann.
Wir möchten nicht an die Zeiten
zurückdenkenmüssen, wo von einer
Gemeindefraktion noch versucht
wurde, unter demDeckmantel einer
Kooperation die Schule nach
Rüstorf auszulagern!
Alle drei Fraktionen haben doch
beim Maibaum bewiesen, dass eine
gute Zusammenarbeit möglich ist
und welch beeindruckende
Leistungen dabei Herauskommen.
Ich haben weder beim Aufstellen,
noch beim Niederlegen jemals ein
"Ich habe" gehört, sondern immer
nur den Stolz auf die gemeinsame
Arbeit mitbekommen.
In diesem Sinne wünsche ich mir,
dass jetzt wieder gemeinsam mit
vollem Einsatz an dem großen
Projekt, der Verwirklichung des
Kindercampuses in Desselbrunn
gearbeitet wird.

C.H.

Von "Wir"
zu "Ich"
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Beim Betriebsbaugebiet Windern
laufen momentan die letzten
Vertragsverhandlungen mit Herrn
Günter Resch, damit ist dann auch das
letzte gewidmete Grundstück
verkauft.
Im Betriebsbaugebiet Deutenham hat
Herr Ing. Michael Gruber 2000m² von
Fam. Matschinger erworben.
Beim Traunfallsteg ist laut
Brückenbauabteilung eine Sanierung
anzudenken. Die Brücke muss noch
von einem Statiker überprüft werden.
Die Fa. Pamminger-Gruber hat für den
nächsten Winter den Vertrag für die
Gehsteigräumung gekündigt.
Interessenten werden gesucht und
können sich am Gemeindeamt
melden.
Nach Fertigstellung des Gehweges
Fallholz/Viecht wird es am 01.
September eine Eröffnungsfeier
geben.

Der Gemeinderat hat über folgende
Punkte beraten und entsprechende
Beschlüsse gefasst:

* Kanalbau und Sanierungs-
maßnahmen -
Auftragsvergabe

Es wurde die Errichtung von 7
Hausanschlüssen und die Sanierung
von 15 bestehenden
Hausanschlussschächten
ausgeschrieben und auf Grund der
Dringlichkeit nach Absprache mit den
Gemeindevorständen vorzeitig
begonnen. Inzwischen sind noch 2
Anschlüsse dazu gekommen,
wodurch sich das Auftragsvolumen
auf ca. 65.000 € erhöhte. Als
Bestbieter erhält die Fa. Teerag-Asdag
den Auftrag.

* Sametweg – Änderung des
öffentlichen Gutes

Sitzung vom 8.7.2014

Aus dem Gemeinderat

Der tatsächliche Verlauf des
Sametweges war nicht mit dem
ausgeschiedenen öffentlichen Gut
ident. Dies konnte nach langwierigen
Verhandlungen mit den
Grundbesitzern nun bereinigt
werden. Die Flächenänderungen
werden mit 3,00 €/m² abgegolten. Die
Kosten der Vermessungsarbeiten
durch die Fa. DI Steindl ZT GmbH. In
der Höhe von 5.312 € übernimmt die
Gemeinde.

* Löschwasserversorgung

Der bestehende Wasserbehälter in
Feldham ist undicht, daher wurde von
der FF Sicking die Errichtung eines
Löschwasserbehälters angeregt. Bei
einem Lokalaugenschein mit der FF
Sicking, Herrn Ing. Kastner und der
Gemeinde wurde der Vorschlag zwei
Behälter mit je 100m³ in den
Ortschaften Feldham und
Oberhaidach erarbeitet. Ein
Grundsatzbeschluss zur Errichtung
dieser beiden Behälter wurde nun
einstimmig beschlossen. Damit kann
das LFK mit der Planung beginnen
und die FF Sicking mit den
GrundanrainernGespräche führen.

* Schenkungsvertrag
Liegenschaft Schmid

Nach den erfolgreich begonnen
Gesprächen mit KR Johann Asamer
für die DSK mit GV Dieter Grafinger
und GV Hannes Asamer wurde ein
Vertrag erarbeitet der im Jänner
letzten Jahres vom Gemeinderat
beschlossenwurde.
Auf Basis dieses Vertrages wurde nun

DerSchenkungsvertrag für die Liegenschaft des
ehemaligenGasthauses Schmidwurde
fertiggestellt und vomGemeinderat einstimmig
angenommen

der Schenkungsvertrag über die
Liegenschaft Schmid in Desselbrunn
unterzeichnet und einstimmig
beschlossen.
Die Parzelle mit einer Fläche von
2.077m² wird der Gemeinde geräumt
übergeben.
Das ehemalige Gasthaus Schmid wird
bis spätestens 30. April 2015 von der
Firma DSK kostenlos entfernt.

* Vertrag über
Infrastrukturbeitrag für den
Schotterabbau
„Lagerhausfeld“

Im oben genannten Vertrag mit der
DSK war auch der Punkt einer
schriftlichen Festlegung des
sogenannten „Schotterschillings“
angeführt.
Auch dieser Vertrag wurde in der
Zwischenzeit ausverhandelt und im
Gemeinderat einstimmigbeschlossen.
Als Gegenleistung der Gemeinde einer
Erweiterung der Schotterabbaufläche
mit einer Annäherung von 150m an
das Ortsgebiet Desselbrunn
zugestimmt.
Als Entgelt pro m³ abgebauten
Schotter wurden 0,193 € festgelegt.
(1m³ = 2,3 Tonnen)
Als Honorarkosten für die beiden
Verträge ist ein Kostenanteil von
10.300,00 € für die Gemeinde
angefallen.
Dieser Betrag steht in keinem
Verhältnis zum Nutzen der Gemeinde
und ist um ein Vielfaches weniger, als
Frau Bgm Hille für das
Schmidgrundstück ausgeben wollte,
weil die Maklerin angab einen Käufer
zu haben. Dies wurde damals im
Gemeinderat von SPÖ und FPÖ
gemeinsam verhindert.

Der "Schotterschilling" wurdemittels eines
Vertrages für die Gemeinde festgelegt. Die
Gemeinde profitiert damit vomSchotterabbau.

Der neue Verlauf des Sammetwegeswurde jetzt
vermessen unddie Grundstücksabtretungen
geregelt.

Bildquel le: www.doris .at

Bildquel le:www.doris. at

Bi ldquelle: www.dori s.at
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Bei einem Vorsprachetermin der ÖVP
bei LR Hiesl wurden uns 20.000 € für
die Amtshaussanierung zugesagt.
Von Herrn Baumeister Wiesinger
wurde eine erste Kostenschätzung
erstellt . Von der Firma Wallsberger
GmbH. wurde ebenfalls ein
Sanierungsvorschlag erstellt, der
dabei auch Baumängel aufzeigte und
dadurch als wesentlich besser
beurteilt wurde. Dadurch erhielt
Baumeister Johann Wallsberger aus
Rüstorf den Auftrag für die
Bautechnikerleistung einstimmig zu

erkannt. Herr Wallsberger wird
gemeinsam mit dem Bauausschuss
einen Sanierungsvorschlag
erarbeiten.

* Allfälliges

- GR Pichler spricht die
unzulänglichen Mäharbeiten entlang
der Straße Feldham / Aichlham an. Als
Problem wurden die verwachsenen
Wildzäune angesprochen die noch
nicht von den Grundbesitzern
entfernt wurden.
- GV Grafinger berichtet über die

Für die Amtshaussanierungwurde eine Kostenschätzung erstellt undBautechnikerleistungenzur Beratung
des Bauausschusses beauftragt.

Ortsveranstaltung „aktive 6 Jahre“ mit
Bubenland, übergibt das Protokoll
(siehe eigener Bericht) und fordert
anbei die Errichtung eines
Buswartehäuschen in Bubenland (bei
Haus Parzer) im Auftrag der Bürger.
- GV Loitelsberger kritisiert die
Terminfestlegung der
Gehsteigeröffnung in Fallholz ohne
Absprache. (Schichtarbeiter)
- Bgm Hille berichtet über den
geplanten Festakt zur 825 Jahrfeier.
Märchenerzähler Wittmann wird am
30. August um 20:00 Uhr nach
Desselbrunn kommen.

* Amtshaus – Fassaden und Außensanierungsmaßnahmen –
Auftragserteilung für Bautechnikerleistung

Der Sagen- undMärchenerzähler HelmutWittmann
wird im Rahmen der 825 Jahr Feierlichkeiten die
Tassilo-Sage undandere Sagen aus der Umgebung
erzählen

Bi ldquelle: ooe.o rf.at
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MAIAUFMARSCH IN
PFAFFING
Gemeinsam marschieren,
Kundgebung und anschließend mit
Musik in den Frühschoppen, so
erlebten wir einen tollen Vormittag.
Frau Bürgermeisterin Hildegard
Pauzenberger aus Pfaffing mit ihrer
Begrüßungsansprache, sowie
Landesrat Hermann Krenn,
Nationalrätin Daniela Holzinger und
Festredner EU-Abgeordneter und OÖ.
Spitzenkanditat Josef „JOE“
Weidenholzer hatten über
interessante Themen der
Gewerkschafts- und Parteiarbeit im

Bezirk, Land, Bund und Europa zu
berichten. Wobei einhellig alle die
Meinung vertreten hatten, es muss
sich für die SOZIALDEMOKRATISCHE
Bewegung einiges tun.

Reservierte Tische für uns beim
Frühschoppen in der Pfaffinger
Dorfhalle, die Musik der Fornacher
Buam, sowie das Aufhellen der
Wolkendecke und die ersten
wärmenden Sonnenstrahlen heben
die Stimmung für den anschließenden
Ortsparteiausflug.

MAIAUSFLUG
Um 13:00 Uhr verabschiedeten wir uns
aus Pfaffing Richtung Vöcklamarkt. Mit
der Schmalspurbahn der
Fa.Stern&Haferl (Attergaubahn) ging
es durch den wunderschönen
Attergau nach Attersee. Von Attersee
aus machten wir mit der Attersee
Schifffahrt eine Rundfahrt durch den

südlichen Teil des Attersees. Mit der
Kraft der wärmenden Sonne und der
guten Stimmung an Deck der "Stadt
Vöcklabruck", machte es jeden Spaß,
mit dabei zu sein. Nach diesem so
"anstrengenden Programm" hatten
wir alle eine Rast verdient und es ging
mit dem Bus der Fa. Tassilo Reisen
weiter von der Anlegestelle Weyregg
auf den angrenzenden Miglberg ins
Gasthaus Schöberingerhof. Dort
konnten wir uns bei Speis und Trank
so richtig erholen. Die mitfahrenden
Kinder durften sich noch ordentlich
austoben und so konnten wir
anschließend gestärkt die Heimreise
antreten.
Unser aller Dank gilt Roland Messisc,
der auch dieses Jahr den Maiausflug
toll organisierte und uns zeigte, dass
sehr schöne Ausflugsziele ganz in
unserer Nähe warten.

1.Maiausflug der Ortsgruppe Desselbrunn
Der 1.Mai mussgefeiert werden und in diesem Sinne ging esheuer nach Pfaffing zur

Maikundgebung der SPÖ Vöcklabruck.
Nach der Kundgebung und einer kleinen Stärkung folgte noch ein schöner Ausflugmit der

Lokalbahn zumAttersee und einer Schiffsrundfahrt.

Die Ortsgruppe Desselbrunn mit Parteiobmann
Josef Loitelsberger, Fahnenträger Walter
Kreuzer undPensionistenobmannJosef
Grafinger beim Maiaufmarsch in Pfaffing

Die Bedeutung der drei
Pfeile amMaiabzeichen

Die Pfeile stehen für den Kampf
gegen Reaktionismus, Kapitalismus
und Faschismus. Und der Ring für die
Vereinigung der industriellen,
geistigen und landwirtschaftlichen
ArbeiterInnen.
Nur gemeinsam wird es möglich
sein, die Angriffe der Gegner des
sozialen Fortschritts, der
neoliberalen Wirtschaftsfanatiker die
auf Arbeitsrechte pfeifen und der
Faschisten die noch immer im
Windschatten des Sozialabbaus
angekrochen kamen abzuwehren
und positive Alternativen
aufzuzeigen und umzusetzen.

FAKTEN/INFO... Nationalratsabgeordnete Daniela Holz inger bei
Ihrer Festansprache zum1. Mai

Mit der Attergaubahn fuhren wir vonVöcklamarkt
nachAttersee.Die Zugfahrt bot uns Gelegenheit
den schönen Attergau zu genießen.

InAttersee schifften wir uns auf die
"StadtVöcklabruck" einum eine
Rundfahrt am südlichen Attersee zu
machen.
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Hoch dem1. Mai
Anlässlich der bevorstehenden 825 Jahr Feier der Gemeinde Desselbrunn wurdeam30.April

von allen Fraktionen der Gemeinde gemeinsam ein Jubiläums-Maibaum vor dem
Gemeindeamt aufgestellt.

DasMaibaumteamnachgetaner Arbeit. Alle im
Gemeinderat vertretenenFraktionen arbeiteten
zusammenumdiesen schönenMaibau zu stellen.

Fr. Bgmin Hil le gab in einer der letzten
Gemeinderatsitzungen dem „Moar“
Ernst Mair den Auftrag einen Maibaum
gemeinsam mit allen Fraktionen vor
dem Gemeindeamt in Desselbrunn
aufzustellen.
Gemeinsam wurde der Baum
ausgesucht, gefällt und geschält.
Ebenso wurden unter reger
Beteiligung im Feuerwehrhaus der FF
Desselbrunn vorab gemeinsam die
prachtvollen Kränze gebunden.
Am 30.April trafen wir uns bei
Pamminger-Gruber in Hamet um den
Baum zu schmücken und ihn schön
rausgeputzt nach Desselbrunn zu
bringen.
Mit Klängen der Musikkapelle und gut
versorgt mit Getränken konnte der
Maibaum gemeinsam hochgestel lt
werden.
Nach der Übergabe des
selbstgemachten Schildes und des
Maibaumes an Fr. Bgmin Hille wurde
im Gasthaus Schernthaner nochmals
auf diesen wunderschönen Baum
angestoßen.
Bedanken möchten wir uns bei al len

Gönnern und Helfern, die dem „Moar“
folgegeleistet haben und dam it den
Bürgern von Desselbrunn mit diesem
Zierstück am Dorfplatz von
Desselbrunn eine echte Freude
bereiten konnten.
Ein spezieller Dank gilt den
Baumspender, der Familie
Pamminger-Gruber.

Nachdem der Baum ein Monat lang
den Dorfplatz verz iehrt hat, wird er
jetzt einer neuen Bestimmung
zugeführt. Aus dem Holz werden
Spielgeräte für unsere
Kinderspielplätze angefertigt.

Der Text am Maibaumtaferl

Hoch der 1. Mai
Liabe Leit eich ålle zur Freid und
zur Ehr
stöllt der Gemeinderat den
Maibaum da her.
Von weit her is er scho zum segn in
seiner Pracht .
Aufkranzt hom man und m it Freid
gmacht
Den ganz´n Mai soll er sei der
Gemeinde zua Zier,
w ir hoffn er gfreit eich und es sad´s
stolz drauf wia mia

Der Gemeinderat

Das ganzeMonatMai konnte sich die
Desselbrunner BevölkerungamMaibaumerfreuen.

Mit den flottenKlängen der Musikkapelle
Desselbrunn ging das Maibaum
aufstellenum so schneller.

FAKTEN/INFO...
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Pensionistenverband

Sehr gut besucht waren unsere
Pensionistennachmittage. Da wir
Ausrichter des Bezirkswandertages
sind war natürlich die Organisation
und Abwicklung dieser Veranstaltung
das Hauptthema. Aber auch der
Besuch des Gartenfestes in
Seewalchen war ein Thema. Natür lich
durften auch die monatl ichen
Geburtstagsgratulat ionen nicht
fehlen !

AUSFLUGNACH
KEFERMARKT:
Unser erstes Tagesziel am
Gründonnerstag war der Ort
Kefermarkt . Der von einem
unbekannten Künstler im 15.
Jahrhundert zur Gänze aus
Lindenholz geschnitzte Flügelaltar in
der Kefermarkter Kirche zählt zu den
bedeutendsten Werken der Gotik.
Nach der eindrucksvollen

DieMitglieder des Pensionistenverbandes hatten wieder ein umfangreiches Programm zu

bewältigen.Neben zwei Ausflügen nach Kefermarkt und zur Edlerautehütte gab es noch die
monatlichen Pensionistennachmittageunddie Organisation des Bezirkswandertagesam

25.7.2014 zu bewältigen.

Beim Ausflug amGründonnerstagnach
Kefermarkt durfte aucheinösterliches
Eierpeckennicht fehlen

Besichtigung gab es ein gutes
Mittagessen in der Schlossbrauerei
neben dem mächtigen Schloss
Weinberg, heute als Bildungszentrum
genutzt. Nach einem Spaz iergang am
1.österreichischen Bierwanderweg
ging es weiter nach Freistadt . Bei
einem Rundgang am neu gestalteten
Stadtplatz konnte man die liebevoll
restaurierten Bürgerhäuser sehen. Bei
der Heimfahrt machten wir
Kaffeepause auf einem schönen
Parkplatz. In der Osterzeit war
natürl ich ein lustiges Eierpecken
angesagt. Die Fahrt entlang der
Donau ins Eferdinger Becken und
durch das blühende, hügelige
Schartner Kirschen und Obstland
gefiel uns sehr gut.

AUSFLUG ZUR
EDELRAUTEHÜTTE:

Bei windigem und regnerischen

Wetter star teten wir unseren Ausflug

in die Steiermark. Die 1725m hoch

gelegene Edelrautehütte in den

Triebener Tauern war unser Ziel. Über

die Paßstrasse nach Hohentauern und

eine landschaftlich wunderschöne

Mautstrasse erreichten w ir die

l iebevoll restaurierte Hütte. In der

warmen Stube bei gutem Essen fühlte

man sich sofort heimelig. Einige

wetter feste unternahmen einen

Spaziergang zum nahen Scheiblsee. In

der Zwischenzeit spielte Fredi

Schmidt auf der„Steirischen“ für uns.

Bei der Heimfahrt machten wir noch

eine kurze Rast beim Lebzelter in Bad

Aussee um süße Köst lichkeiten zu

kaufen. Trotz des unfreundlichen

Wetters war die Stimmung im Bus und

in der Hütte hervorragend.

JosefGrafinger

Die nächsten Termine

PENSIONISTENNACHMITTAGE:
immer um14 Uhr
Donnerstag, 7. August
Gasthaus Mair in Sicking
Donnerstag, 4. September
Gasthaus Schernthaner in
Desselbrunn
Donnerstag, 2. Oktober
Gasthaus Kastenhuber in Viecht

AUSFLÜGE
Mittwoch, 13. August:
ARTHURHAUS am Hochkönig im
Salzburgerland
Freitag, 5. September bis Montag 8.
September
4 Tage KÄRNTEN mit Stützpunkt
Alpenhotel Badmeister im Mölltal
Mittwoch, 1. Oktober:
„Fahrt ins Blaue“ -
Überraschungsfahrt

LANDESRADWANDERTAG
am Freitag, 20. September in
Vöcklamarkt-Pfaffing

FAKTEN/INFO...

Gemütliches Beisammensein ImRahmendes
Pensionistennachmittages,hier imGH Übleis in
Windern,gibt es jeden erstenDonnerstag im
Monat

Fo to : PensionistenverbandDesselbrunn

Foto: Pensionistenverband Desselbrunn

Beim Ausflug zur Edelrautehütte ging es
auf 1725m in die Triebener Tauern.
Während dieWetterfesten einen
Spaziergang machten fühlten sich die
anderen in der warmenStubewohl.

Fo to: Pens ionistenverband Desselbrunn
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Der Pensionistenverband Desselbrunn lädt zum
Bezirkswandertag am Freitag, 25. Juli 2014 in

Desselbrunn (Windern) ein.
Start, Ziel und Abschluss : beim Feuerwehrdepot inWindern
Startzeit : von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr
3Wanderstrecken : 2 Kilometer, 5 Kilometer, 10 Kilometer
Unser HIT : Ein frisches Schnitzerl aus der Pfanne bei Musik im Zelt

Kinderferienprogramm der SPÖDesselbrunn

Fischen amTeich in Anzental
mit Knacker grillen

Ab 6 Jahre (unter 6 Jahremit Begleitperson)

Termin: Donnerstag, 7.August 2014
Abfahrt: 9:00 amDorfplatz
Rückkehr: ca. 16:30
Kosten: € 5,--
Mitzubringen: Angelrute (falls vorhanden)

Auf Grund der großenNachfrage fahren wir auch heuer wieder zum Fischen am Teich in Anzental.
Die Betreuung erfolgt wieder durch Profifischer. Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 31 Juli
2014 beim Gemeindeamt Desselbrunn (Tel. 3713)

Für die Durchführung zuständig: SPÖ Desselbrunn
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Folgende Maßnahmen zur Erhöhung
der Sicherheit in Desselbrunn werden
von der Bürgerinitiative gefordert :
Punkt 1:
Zur Verkehrsberuhigung eine
Erweiterung der 30km/h
Geschw indigkeitsbeschränkungszone
sowie die Errichtung von baulichen
Maßnahmen um die Einhaltung der
Geschw indigkeitsbeschränkung zu
gewähr leisten. Ebenso werden
Schutzwege für die SchülerInnen zum
sicheren Überqueren der Straße
gefordert.
Punkt 2:
Es wird ersucht, defekte Geräte am
Kinderspielplatz in Desselbrunn
rechtzeitig zu reparieren oder
auszutauschen um die Sicherheit der
Kinder zu gewährleisten.

Im Rahmen der Gemeinderatsitzung am28. Mai überreichte die Bürgerinitiative "Für ein
sicheres Desselbrunn" 170 Unterschriften zu Ihren Forderungen. Die Initiatorin der

Bürgerinitiative,Dr. Michaela Schmid erläutertedemGemeinderat nochmalsdie
Forderungen und hofft auf eine positive Erledigung der Punkte.

Bürgerinitiative
"Für ein sicheres Desselbrunn"

Die Initiatorender Bürgerinitiative "Für ein
sicheres Desselbrunn" überreichen170
Unterschriften zu IhrenForderungen an Bgmin

Hille
Foto: Bü rgerini tiative "Für ein sicheresDesselbrunn"
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Nun ist es soweit, endlich beginnen die langersehnten Ferien! Ich glaube, jeder von uns hat schon seine
Pläne,was er/ sie in den Ferien unternehmen möchte. Viele von uns werden sicher bei heißemWetter
die Zeit in Freibädern, auf Badeplätzen von verschiedenen Seen oder einfach zu Hause verbringen und
so mit Freunden oder auch mit der Familie chillen ;-). Außerdemwerden einige von euch in den Urlaub
fahren oder fliegen.

Jeder hat es verdient in den Ferien mal abzuschalten und somit den stressigen Schulalltag hinter sich
zu lassen, denn dafür gibt es die Sommerferien.
Für manche von uns endet mit diesem Schuljahr die Schulpflicht und sie werden somit ins Berufsleben
einsteigen.

Auf diesemWeg wünsche ich euch alles Gute und viel Erfolg in eurem Beruf oder im nächsten
Schuljahr und sehr schöne, erholsame und lustige Ferien.

Bitte nicht vergessen: Für eureWünsche, Anregungen und Beschwerden sind wir jederzeit unter
teensnewsdesselbrunn@gmail.com erreichbar.

Vorankündigung
Dienstag den 23.09.2014

um 19:30 im Pfarrsaal Desselbrunn

Bewusst essen - schau aufs Ganze
Inhalt: Bio warum und wieso - nachhaltig essen

Vortrag
vonFrau Franziska Schafleitner, Seminarbäurin
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Aktive 6 Jahre
Projekt:

Wir stehen nicht still!

Von uns hört man nicht nur vor der
Wahl!

Von uns hört man auch nach der
Wahl!

Ziel:

Strukturiertes Arbeiten, das von den Bürger(innen) nachvollzogen werden kann. Einbindung der
Bürger(innen) durch gezielte Arbeit nach Ort und Themen und der ständigen fortlaufenden
Information über die IST – Situation an die Bürger(innen)

Diese Informationen erfolgen per SPÖ Zeitung, SPÖ Homepage sowie diverse öffentliche
Presseaussendungen und informieren über den Gesamtstand und den aktuellen Fortschritt dieses
Projektes.

Arbeitsthemen der SPÖDesselbrunn fürDesselbrunn:

* Rad und Gehwege
* Saubere Umwelt / Energie
* Optimale Kinder und Jugend – Betreuung
* Betriebsansiedlung – Arbeitsplätze - Nahversorger
* Veranstaltungszentrum - Startwohnungen

Wünsche und Anregungen von den Bürgern vorOrt:

Bei Ortsveranstaltungen im Gasthaus haben die Bürger dieMöglichkeit, ihreWünsche, Anregungen
und Ideen einzubringen.

Es wird das Gemeindegebiet in 7 Ortsgruppen eingeteilt:

Gruppe - Desselbrunn - bereits drei Veranstaltungen
Gruppe -Windern - bereits drei Veranstaltungen
Gruppe - Viecht
Gruppe - Fallholz, Traunwang bereits drei Veranstaltungen
Gruppe - Sicking, Brauching, Deutenham
Gruppe - Oberhaidach, Unterhaidach, Hofstätten, Edt, Feldham
Gruppe - Bubenland, Hub, Haus, Berg - bereits drei Veranstaltungen

Alle drei Monate wird je eine Ortsgruppe eingeladen (nach Aktualität).

Nächste Termine 2014 – 3.Veranstaltungsrunde:
24.9.2014 / 12.11.2014
jeweils um 19:30 Uhr

Gruppe und Ort wird noch bekannt gegeben!
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18. OrtsveranstaltungamMittwoch, den 18.06.2014 für die
Ortschaften Bubenland, Haus, Hub, Berg im Gasthaus Schernthaner
AnwesendeGemeindebürger:

4 Gemeindebürger sind unserer
Einladung zur 18. Ortsveranstaltung
nach Desselbrunn gefolgt.

Anwesende Parteimitglieder:

Dieter Grafinger, Josef Loitelsberger,
Walter Kreuzer, Alois Hufnagel , Franz
Pichler, Margit Pantlitschko-Bammer,
Manfred Strasser, Gerlinde
Loitelsberger, Walter Staufer, Regina
Steinböck;

Begrüßung und einführende
Worte:

Josef Loitelsberger

Vorstellung des Projektes
„aktiv 6 Jahre“

Dieter Grafinger

Vorstellung der IDEE„Alt
werden in gewohnter
Umgebung“

Dieter Grafinger
Die Präsentation wurde von den
anwesenden Gemeindebürgern m it
Interesse verfolgt. Von der SPÖ wurde
darauf hingew iesen, dass solche
Projekte nur umzusetzen sind wenn
alle (Gemeinde, Fraktionen und
Gemeindebürger) an einem Strang
ziehen.

Präsentation der Arbeitsliste
aus den ersten 17
Ortsveranstaltungen

Dieter Grafinger:
Der Fortschrit t aus den Punkten des
ersten Ortsgespräches
Bubenland/Haus/Hub/Berg wurde
besprochen.

Information über den
aktuellen Stand des
„Kindercampus Desselbrunn“

Dieter Grafinger
• Von einem anwesenden
Bürger wurde angeregt, man sollte in
der Schule bis zum Umbau
wenigstens funktionsuntücht ige
Dinge (z. Bsp. Schulglocke, Uhr….)
zeitnah herrichten. Außerdem sei das
gesamte Inventar extrem veraltet.

Info über neues
Flächenwidmungskonzept

Walter Kreuzer

Durch die anwesenden Bürger
wurden folgende Themen
angesprochen:

Spielplatz:

• Beim Start des Liftes sollten
rote Matten zur Rutschhemmung
aufgelegt werden.
• Das Schaukelpferd am Fuße
des Hügels steht den
herunterlaufenden Kindern im Wege-
eventuell umstellen.
• Bei der Brücke zwischen
Hügel und Häuschen wäre eine
Absicherung für die kleineren Kinder
notwendig, da es sehr hoch ist .

Verkehrssicherheit:

• Die 30 km/h Begrenzung im
Siedlungsgebiet wird nicht
eingehalten. Mit ein Grund dafür sind
sicherlich die kaum sichtbaren
Verkehrsschi lder. Der Vorschlag von
GR Walter Kreuzer eventuell
Bodenmarkierungen anzubringen
wurde von den Anwesenden
befürwortet.
• Ein Bürger meinte, die
Blumentröge, die
unverständlicherweise am Parkplatz
aufgestellt wurden, könnten auf der
Siedlungsstraße aufgestellt werden,
um dadurch die Durchfahrenden zur
Reduzierung der Geschwindigkeit zu

zwingen.
• Beim Geh-/und Radweg von
Bubenland nach Desselbrunn sollte
unbedingt ein Geländer zur Sicherung
der Benützer angebracht werden.
• Die Anbringung einer
punktuellen Beleuchtung, besonders
in den Kreuzungsbereichen, wurde
angesprochen-mit nur teilweiser
Zust immung der Betroffenen.
• Es wurde auch angeregt bei
der Bushaltestelle in Bubenland
(rechte Seite Richtung Desselbrunn)
ein Buswartehäuschen aufzustel len,
da die Kinder dort Wind und Wetter
ausgeliefer t sind, und dadurch auch
die Sicherheit (bei Dunkelheit ) erhöht
würde.

• Die Errichtung von 2
Schutzwegen (Bubenland Gehweg
und Desselbrunn Bushaltestelle)
wurde wieder angeregt, da der
Schulweg Bubenland-Desselbrunn
(durch die Notwendigkeit, zweimal
die um diese Zeit stark befahrene
Straße, queren zu müssen) für die
Kinder extrem gefährlich ist.

AUFRUF

Dieter Grafinger
Jeder der Interesse hat, ist herzlich
dazu eingeladen aktiv mitzuarbeiten
und an den Monatssitzungen
teilzunehmen. Er wies dabei
ausdrücklich darauf hin, dass dabei
nicht die Partei im Vordergrund steht,
sondern dass es darum geht
gemeinsam etwas Positives für die
Gemeinde und deren Mitbürger zu
bewirken.

Wir danken allen
Gemeindebürgern die zu
unserer Ortsveranstaltung
gekommen sind für die

konstruktiveMitarbeit und
Diskussion.

Die Blumentröge inBubenland könnten auf der
Siedlungsstraße aufgestellt werden, umeine
Geschwindigkeitsreduktionzu erreichen.

Für die Kinder von Bubenland wäre ein
Buswartehäusen notwendig.

Für den Kinderspielplatz in Bubenland
wurden einige Verbesserungsvorschläge
eingebracht
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Termine für die MOBILE ALTSTOFF -
Sammelinsel

Mo.15. 09. 2014 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Di . 04. 11. 2014 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Achtung neue Übernahmezeiten!
Bei jedem MASI – Termin kann auch Altholz (Möbel etc.)
abgegeben werden.

Sperrmüllabfuhrtermin für 2014:

Mo 15. 09. 2014 MASI + Sperrmüll/Alteisen
Die Sperrmüllsammlungen werden auch im Jahr 2014
wieder gemeinsam mit der MASI durchgeführt !

ACHTUNG Übernahmezeiten: 14.00 bis 18.00
Uhr.

Weiters kann Sperrmüll bei den Altstoffsammelzentren in
Attnang und Schwanenstadt abgegeben werden.

Öffnungszeiten Schwanenstadt:

Montag 08 - 12 Uhr
Dienstag 08 – 13 und 14 - 18 Uhr
Freitag 09 - 18 Uhr
Samstag 08 - 12 Uhr

Öffnungszeiten Attnang: (bei Firma AVE)

Dienstag 08 - 12 und 13 - 18 Uhr
Freitag 08 - 12 und 13 - 18 Uhr

Kompostierung von Gras- und Strauchschnitt:
NEU seit 2013

WICHTIG: Gras- und Strauchschnitt darf nur mehr beim ASZ
Schwanenstadt zu den oben angeführten Öffnungszeiten
bzw. direkt beim Kompostierer Gerhard Übleis
(0664/5264229) angeliefert werden.

• NEU: Dezentrale Sammelstellen

In der Mitgliederversammlung des Bezirksabfallverbandes
(BAV) wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst die
dezentralen Sammelstel len bezirksweit, bis auf die
Glassammlung aufzulassen. Dies bedeutet dass es für die
Haushalte die Möglichkeit geben wird beim Wohnhaus
Altpapier mittels einer 240L Plastiktonne und Kunststoffe
m ittels gelbem Sack zu sammeln, bzw. diese Stoffe im
Altstoffsammelzentrum zu entsorgen. Diesbezüglich wird
es noch eine Befragung geben. Der Abholintervall wird
wahrscheinlich 6 Wochen betragen. Diese Regelung wird
bereits in einigen Bezirken durchgeführt und funktioniert
sehr gut. Die Anschaffung der Tonnen wird vom BAV
organisiert und finanz iert werden. Die Umstellung wird in
ca. 12 – 16 Monaten er folgen

Umweltausschussobmann

Trachten Sonntag

Die Desselbrunner Jubelpaare bei der Ehrung
imRahmen des TrachtenSonntages

Am1. Juni 2014 wurden die
Jubelpaare auch heuer wieder im

Zuge des Trachtensonntags
geehrt.
In feierl ichem Ambiente wurden die
vor 50 oder 60 Jahren geleisteten
Eheversprechen während der Messe

erneuert. Für die musikalische
Umrahmung der Messe sorgte auch
heuer wieder der Männerchor.
Für die Jubelpaare gab es
tradit ioneller Weise danach köstliche
selbstgebackene Torten und auch die
Lebkuchen-Herzen fanden w ieder
großen Anklang.

DIE JUBELPAARE:

Diamantene Hochzeit (60
Jahre):

Maria und KurtHAMADER
Friederika undFranz HÜTHMAIER
Anna und JosefHOLZLEITNER

Goldene Hochzeit (50 Jahre):

Ingrid und JosefGRAFINGER
Erna und Helmut SEIRINGER
Lina Maria und Josef THALHAMMER

Die Jubelpaare ziehengemeinsammit den
Desselbrunner GoldhaubenüberdenDorfplatz
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Desselbrunn
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Feuerwehr Desselbrunn

FLORIANIFEIER
Am Sonntag, den 4. Mai 2014 fand unter
zahlreicher Beteiligung der Bevölkerung
und umrahmt von der Musikkapelle die
gemeinsame Florianifeier der
Feuerwehren Desselbrunn, Sicking und
Windern statt. Bei der anschließenden
Aufstellung auf dem Dorfplatz wurden an
einige Kameraden der Feuerwehr
Desselbrunn die
Feuerwehrdienstmedaillen für 25-, 40-
und 50-jährige Mitgliedschaft überreicht.
Die Ehrenurkunde für 60-jährige
Mitgliedschaft erhielten die Kameraden
Franz Holzinger, Franz Resch und Franz
Hüthmair.

NEUES
EINSATZFAHRZEUG FÜR
DIE FFDESSELBRUNN

Nach 29 Jahrenwurde dasKlein-Lösch-Fahrzeug (KLF) durch ein neues Einsatzfahrzeug ersetzt.

DieSegnung fandnun am 22.06. imwürdigen Rahmen statt. Ein großes Dankeschön gilt an alle

Besucher und Teilnehmer, sowieden Sponsoren und Gönnern für das diesjährige Zeltfest samt
Frühschoppen.

Das neue Klein-Lösch-Fahrzeugder FF-Desselbrunn
Die Anschaffungskostenvon 105.000€wurden
durchEigenleistungen der FF Desselbrunnsowie
durchdie Gemeinde Desselbrunn unddas
Landesfeuerwehrkommando aufgebracht

Nach 29 Jahren wurde das Klein-Lösch-
Fahrzeug (KLF) durch ein neues
Einsatzfahrzeug ersetzt. Mit der
Unterstützung des Landes OÖ. und des
Landes-Feuerwehrverbandes sowie der
Gemeinde Desselbrunn und einer
finanziellen Eigenleistung der Feuerwehr
wurden die Anschaffungskosten in Höhe
von € 105.000 aufgebracht.
Der Einladung zur Segnung des
Fahrzeuges folgten zahlreiche
Gastfeuerwehren. 300
Feuerwehrkameraden/innen und
zahlreiche Ehrengäste waren gekommen,
um mit der Feuerwehr Desselbrunn die
Übergabe und die offizielle in
Dienststellung zu feiern. Kommandant
August Müller-Kreuzer bedankte sich bei
seinen Kameraden und bei Frau
Bürgermeisterin Ulrike Hille für deren
Unterstützung bei der Beschaffung des
neuen KLF. Aber auch der Bevölkerung der
Gemeinde Desselbrunn gebührt ein Dank
für die laufende Unterstützung durch
Spenden und den Besuch unserer Feste.
Die Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges
wurde von Pfarrassistentin Mag. Margareta
Gschwandtner und dem neuen
Bezi rksfeuerwehrkurat Diakon Herbert
Schiller vorgenommen.
Als Ver treter der Bezirkshaupt- Mannschaft
Vöcklabruck bedankte sich Mag. Hermann
Mühlleitner für die ehrenamtliche Arbeit
der Feuerwehren auf das Herzlichste.
Bezi rksfeuerwehrkommandant Ober-
brandrat Wolfgang Hufnagl und
Abschnittsfeuerwehrkommandant
Brandrat Hannes Niedermayr durften die

Kameraden Franz Huemer mit der
Feuerwehr-Verdienstmedaille Stufe 1 in
Gold sowie Karl Mair, Ernst Kröchshamer,
Harald Steinhuber, Alfred Lang und
Herbert Hafner mit der Feuerwehr-
Verdienstmedail le Stufe 3 in Bronze für
besondere Verdienste für das
Feuerwehrwesen auszeichnen. Die
Kameraden Franz Holzinger, Franz Resch,
Franz Hüthmair und Karl Stögmüller
wurden für ihre langjährige Tätigkeit und
ihren besonderen Einsatz für die
Feuerwehr mit einer geschnitzten Statue
des Hl. Florian geehrt.
Der Abgeordnete zum OÖ. Landtag Anton

Hüttmayr gratulierte der Feuerwehr
Desselbrunn zum neuen Einsatzfahrzeug
und wünschte allen Feuerwehrmitgliedern
ein unfallfreies Heimkommen von den
Einsätzen.

FRÜHSCHOPPEN AM
22.06.2014
Die Feuerwehr Desselbrunn bedankt sich

sehr herzlich bei den zahlreichen
Besuchern unseres Frühschoppens und bei
den vielen Firmen, die uns mit einer
Spende jedes Jahr großzügig unterstützen.
Ein besonderer Dank gebührt auch der
Musikkapelle Desselbrunn, die an beiden
Festtagen für beste Unterhaltung gesorgt
hat.

Das neue Fahrzeugwurde imRahmender
Florianifeier gesegnet undder FF-Desselbrunn
übergeben.
Wir wünschen der FF-Desselbrunnalles Gute für Ihr
neues Fahrzeugundeinen langenunfallfreien
Dienst!

Foto : FF-Desselbrunn

Foto: FF-Desselbrunn

Foto: FF-Desselbrunn

Beim Frühschoppen der FF-Desselbrunn
sorgte dieMusik Kapelle Desselbrunn für
gute Stimmung unterden zahlreichen
Besuchern

Foto: FF-Desselbrunn

Die Kameraden Franz Holzinger, Franz
Resch, Franz Hüthmair und Karl
Stögmüller
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LOTSENSCHULUNG
Am 26.4.2014 fand in Sicking eine
Verkehrsreglerschulung des
Abschnittes Schwanenstadt Süd statt.
Es nahmen 25 Kameraden der
Feuerwehren Manning, Wolfsegg,
Atzbach, Desselbrunn, Windern und
Sicking teil. Zwei Polizisten des Bezirks
Vöcklabruck und der Zuständige des
Abschnitts Schwanenstadt leiteten
den Kurs. Am Vormittag war Theorie
im Zeughaus, nachmittags ging es
nach Attnang wo in der Kurve bei der
Fa. Spitz das Gelernte in die Praxis
umgesetzt wurde.

MAIBAUMAUFSTELLEN
Am 30. April stellten w ir unseren
Kommandanten Alfred Mair einen
Maibaum auf. Unter der Leitung des

Ehren - OBI Johann Hauser und
tatkräftiger Unterstützung von 32
Mann sowie Anfeuerung unserer
Jugend, der Musikkapelle
Desselbrunn zahlreichen Zusehern
und auch einiger Feuerwehrfrauen,
stand der Baum um ca. 19:30 und
konnte an den Kommandanten
übergeben werden. Ein herzlicher
Dank geht an Herrn August Nagl für
das Erstellen der Tafel, auch bedanken
möchten w ir uns noch einmal bei den
Frauen für das Binden der Kränze,
sowie der Abordnung der Musik die
uns ein paar Ständchen beim
Aufstellen spielten und nicht zu
vergessen Danke an Famil ie Umgeher
für die Baumspende und das
schmücken des Baumes in ihren
Anwesen in Feldham. Nach
vollbrachter Leistung wurden wir und
die geladenen Gästen auf Speis und
Trank ins Gasthaus Mair eingeladen,
wofür wir uns auch noch einmal für
die vorzügliche Bew irtung bedanken
möchten.

GRILLABEND UND
SONNWENDFEUER
Am 21. Juni 2014 veranstaltete die
Feuerwehr Sicking einen Gri llabend
mit Sonnwendfeuer für die
Kameraden und Feuerwehrfrauen im
Zeughaus. Das leibl iche Wohl kam
dabei nicht zu kurz , es gab
Steckerlfische sowie Kaffee und
Kuchen. Es war ein sehr
unterhaltsamer und lustiger Abend.

Ehren HBI Brandmayer Anton bekam für 60 Jahre Dienst in der Feuerwehr die Ehrenmedaillie
überreicht, 2 Monatsübungen, Ausrückenmit 26 Kameraden zur Segnung desneuen KLF-A

der FFDesselbrunn , sowie eine Lotsenschulung in Sickingwaren die Highligts im Frühjahr

2014. Sportlichesgibtes auch zu berichten, dass4 Mann der FF Sicking mit gutem Erfolg am
Marathon in Linz teilnahmen.

Fo to: FF-Sicking

Ein wunderschöner Maibaumwurde dem
Kommandanten der FF-Sicking, Alfred
Mairvon seinen Kammeraden
aufgestellt.

Foto: FF-Sicking

Ehren HBI Anton Brandmayer bekam für
seine 60 jährige Tätigkeit eine
Ehrenmedaillie überreicht



Juli 2014 | 18

Desselbrunner Ortspräch

FeuerwehrWindern

AUSZUG AUS DEM
ÜBUNGSGESCHEHEN:

Am Freitag 11.04.2014 wurde die
Großübung der Gemeinde
Desselbrunn durch die FF Windern
veranstaltet . Die Übungsannahme
lautete Brand eines
landwirtschaftlichen Objektes, bei
welchem die Feuerwehren

Desselbrunn, Sicking und Windern,
sowie die Nachbarwehren Rüstorf und
Roitham teilnahmen. 5
Atemschutztrupps wurden eingesetzt,
um 4 verm isste Personen zu retten.
Nach ca. 30 Minuten konnten alle 4
Kinder an die Rettung übergeben
werden. Nach der anschließenden
Übungsbesprechnung wurden die
wichtigsten Daten aufgezählt, einige
Abläufe analysiert und der
Vizebürgermeister bedankte sich bei
allen tei lnehmenden Einsatzkräften.

An der Übung nahmen teil: 5

Feuerwehren mit insgesamt 13

Feuerwehrfahrzeugen und 96 Mann. 2

Sanitätseinsatzwägen desRK Attnang-

Puchheim mit 5 Mann.

FLORIANIFEIER
Die jährliche Florianifeier der
Feuerwehren der Gemeinde
Desselbrunn fand am 04. Mai im

Rahmen des Sonntagsgottesdienstes
statt. Vom Dorfplatz marschierten die
3 Wehren der Gemeinde, darunter 41
Mann und 9
Jugendgruppenmitgl ieder der FF
Windern, unter Begleitung der
Musikkapelle Desselbrunn in die
Kirche um gemeinsam die heil ige
Messe zu feiern.

Neben vielen Ausrückungen und Übungen in letzter Zeit, sowie eine schöne Florianifeier in
Desselbrunn, laufen auch die Vorbereitungen für das diesjährige Zeltfest der FF Windern

bereits auf Hochtouren!
Die gesamte Gemeindebevölkerung ist herzlichst eingeladen an diesem Fest von 25. – 27. Juli

inWindern teilzunehmen!

Bei der Großübung am11.4.2014
nahmen 96Mann von 5Feuerwehren
und dem Roten Kreuz Attnang Puchheim
teil.

Foto: FF-Windern

41Mann und 9 Jugendgruppen-
mitgliedernahmen bei der Florianifeier
teil. Die Kameraden Johann Gniglerund
Johann Hochleitner wurden dabei für die
40-jährige Tätigkeit geehrt.

Foto: FF-Windern
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Anschließend wurde Aufstellung am
Dorfplatz genommen und der
Pflichtbereichskommandant der
Gemeinde HBI Christoph Föttinger
eröffnete die Florianifeier. Nach einer
kurzen Ansprache wurden Johann
Gnigler und Johann Hochleitner von
der FF Windern für 40-jähr ige Tätigkeit
mit der Feuerwehrdienstmedaille
geehrt.
Weiters wurden noch 2 Jugend-
gruppenmitglieder geehrt:
Florian Gatt inger und Daniel Kastner
bestanden im Frühjahr 2014 das
Jugendleistungsabzeichen in Gold.
Dieses wurde ihnen nun offiziel l, im
großen Rahmen der Flor ianifeier
überreicht!

AUSZUG AUS DEM
EINSATZGESCHEHEN:
Die FF Windern wurde am 12.06.2014
zu Aufräumarbeiten nach einem
Verkehrsunfall in Viecht alarmiert . Ein
25-Jähriger aus Laakirchen fuhr um
14:25 Uhr mit seinem Motorrad auf
der B135 in R ichtung Schwanenstadt.

Er überholte in einer Rechtskurve
einen vor ihm fahrenden Hängerzug
und übersah dabei den
entgegenkommenden Pkw, gelenkt
von einer 51-Jährigen aus Laakirchen.
Der 25-Jähr ige st ieß mit seinem
Motorrad frontal gegen den PKW und
wurde ins angrenzende Feld
geschleudert, wobei er Verletzungen
unbestimmten Grades erlitt. Nach der
Erstversorgung durch die Sanitäter
der Rettung Attnang und des
Notarztes Vöcklabruck wurde er ins
LKH Vöcklabruck verbracht . An beiden

Fahrzeugen entstand erheblicher
Sachschaden. Die FF Windern regelte
den Verkehr, säuberte die Straße von
den auslaufenden Flüssigkeiten und
gab anschließend die Straße w ieder
für den Verkehr frei.

JUGENDGRUPPE:
Die gemeinsame
Feuerwehrjugendgruppe der
Gemeinde Desselbrunn erzielt in
letzter Zeit viele tolle Erfolge! Beim
Abschnittsbewerb in Pühret konnte
die Jugendgruppe in Bronze den 1.
Rang und in Si lber den 2. Rang
erreichen! Die FF Windern gratuliert
herz lich zu diesen ausgezeichneten
Erfolgen und wünscht auch weiterhin
alles Gute.
Ein weiterer großer Dank gilt dem
Jugendgruppenleiter der FF Windern
Stefan Schwed und seinen Team, die
sehr viel Zeit in das Training und in die
Ausbildung unserer jungen
Kameraden invest ieren!

Bei einemVerkehrsunfall in Windern
rückte die FF aus umden Verkehr zu
regeln und die Straße zusäubern

Foto : FF-Windern
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Musikkapelle Desselbrunn
PROJEKT 48 – EIN
KONZERTBEWERB DER
„BESONDEREN ART“

Am 6. Apr il 2014 w irkte die
Musikkapelle Desselbrunn bei einer
außergewöhnlichen Konzertwertung,
dem Projekt 48 (48 Kapellen im Bezirk
Vöcklabruck) in Wolfsegg am
Hausruck mit.
Durch das große Engagement des
Kapellmeisters Daniel Kröchshamer
sowie aller Mitwirkenden konnte eine
bemerkenswerte Präsentation der
Sage „Herzog Tassilo“ auf die Beine
gestellt werden. Mit dieser
Darbietung wurden hervorragende
144 von 170 möglichen Punkten
erreicht und man konnte sich unter
den besten 8 Kapellen platzieren.
Die Musikkapelle möchte sich an
dieser Stelle noch einmal bei allen
Beteil igten für die zahlreich
investierten Stunden bedanken. Allen
voran bei Daniel Kröchshamer, der die
Idee für dieses Projekt hatte und es
ausgezeichnet verstand, die Sage des
Herzog Tassi los umzusetzen.
Neben der Musikkapelle Desselbrunn

Die Musikkapelle bei der
Marschwertung in Zell am
Pettenfürst

wirkten bei diesem Projekt der
Kirchenchor Desselbrunn unter der
Leitung von Mar ia Müller-Kreutzer, die
Jungschargruppe Desselbrunn mit
ihren Betreuerinnen Stefanie
Kastenhuber und Katr in Müller-
Kreutzer, unsere Frau Bürgermeister
Ulrike Hil le als Sprecher in sowie
Wilfried Gschwandtner als „Herzog
Tassilo“ mit.
Herzlichen Dank an alle Aktiven und
an unsere begleitende Fangruppe!
Für alle, die die Erstaufführung dieses
Theaterstücks verpasst haben, wird es
im Jubiläumsjahr 2015 einen weiteren
Aufführungstermin in Desselbrunn
geben.

MAIBLASEN AM 1. MAI
Auch heuer war die Musikkapelle am
1. Mai wieder in ganz Desselbrunn
unterwegs und begrüßte den Mai
musikalisch mit einem Ständchen bei
jedem Haus. An dieser Stel le möchte
sich die Musikkapelle ganz herzlich für
die Spenden und die Verköstigung an
diesem anstrengenden, aber auch
vergnüglichen Tag bedanken.

BEZIRKSMUSIKFEST MIT
MARSCHWERTUNG
Am 21. Juni 2014 nahm die
Musikkapelle Desselbrunn unter
Stabführer Michael Mayrhofer an der
Marschwertung in Zell am Pettenfirst
teil, die im Rahmen des
Bezirksmusikfestes stattfand. Die
vielen Marschproben machten sich
bezahlt und die Musikkapelle
erreichte in der Leistungsstufe „D“

einen ausgezeichneten Er folg. Ein
großer Dank gilt unserem Stabführer
Michael Mayrhofer für die intensive
Vorbereitung.

NEUE WEBSEITE DER
MUSIKKAPELLE
Die Website der Musikkapelle wurde
neu gestaltet und bietet unter der URL
www.musik-desselbrunn.at jede
Menge Wissenswertes über die
Kapelle und den Vorstand,
Informationen für Vereinsmitglieder
und Jungmusiker, aktuelle Termine der
Kapelle sowie einige Schnappschüsse
unserer Ausrückungen und
Aktivitäten.

FRÜHSCHOPPEN DER FF
DESSELBRUNN
Am 22. Juni 2014 veranstaltete die
Feuerwehr Desselbrunn ihren
all jährlichen Frühschoppen, den eine
kleine Gruppe der Musikkapelle
musikal isch umrahmte. Mit einem
abwechslungsreichen Frühschoppen-
Programm sorgten die Musiker für
gute Stimmung bei den Besuchern.

125 JAHRE MUSIKVEREIN
BRUCKMÜHL
Der Musikverein Bruckmühl feierte am
28. Juni 2014 sein 125-jähr iges
Bestandsjubiläum. 11 Musikkapellen
kamen zum Jubiläum nach
Bruckmühl. Auch die Musikkapelle
Desselbrunn folgte dieser Einladung
und war am Samstagabend beim
Einmarsch der Kapellen sowie beim
offiziellen Festakt vertreten. Danach
ließen die Musiker den Abend im
Festzelt bei guter Stimmung
ausklingen.

Stabführer Michael Mayrhofer mit der Urkunde für
die Marschwertungund denMarketenderinnender
Musikkapelle Desselbrunn

Eine außergewöhnliche Konzertwertung - Die
Musikkapelle Desselbrunn setzte die Tassilosage als
Theaterstück um.

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Fo to :Musikkapel le Desselbrunn

Foto:Mus ikkapelle Desselbrunn
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Adolf Zagerbauer

Viecht68

zum vollendeten

75. Lebensjahr

WIR GRATULIEREN AUF´S HERZLICHSTE!

Ottilia Ehgartner

Viecht 3a

zum vollendeten

85. Lebensjahr

Alois Samhaber

Viecht 26

zumvollendeten

85. Lebensjahr

PaulineMielacher

Viecht19

zum vollendeten

75. Lebensjahr

JulianaSchobesberger

Traznwang 3/1

zum vollendeten

85.Lebensjahr

GertrudWiesinger

Windern 31/1

zum vollendeten

75. Lebensjahr

Anna Ullmann

Sicking39

zum vollendeten

80. Lebensjahr

Erna und Helmut Seiringer

Brauching 2/1

zur

goldenen Hochzeit

Zur Diamantenen Hochzeit alles GUTE!

Was sind denn 60 Jahre?
Nur eine kurze Zeit!

Schongarnichts, wennwir esmessen
heut anderEwigkeit.
Und doch sind 60 Jahre

so viel,wennman’s bedenkt.
Liebe, Frohsinnhat’s gegeben

dochauch Kummer, Pech und Zank.
Alles ist Euch stets gelungen

und niemals, nie, hat´s euch entzweit.
Wasauchbirgt derZukunftSchleier,

ihr weicht davor nichtzurück.
Sicher führe euchdas Glück

einst zurGnadenhochzeitsfeier.

Maria und Kurt Hamader

Deutenham 21/1






